
0

Wehrkörper

Brücke

Konifere entfernen

Graben mit feuchten Hochstaudengesellschaften

Gemarkungsgrenze

Laubbaum entfernen

Obstbaum

standorttypische Aueart (Erle, Esche, Weide)

geplante Baumschutzmaßnahmen

sonstige einheimische Art (Ahorn, Hainbuche, Hasel)

Grenze des Geltungsbereiches

Zierrasen
Zierhecke auf Böschung
Weidengebüsch

ruderaler Ufersaum

Ufersaumgesellschaften

Gewässer

Erlen-Eschen-Weidensaum

carport

Böschungshochgrün überwiegend aus Feldahorn und Obstbäumen

Asphaltweg, asphaltierte Fläche

N

Projekt:

bearb.:
gezeichn.: Mai 2006

Mai 2006
Datum Zeichen

Weyrich, Harth
Weyrich

Aufsteller:

Paul-Marien-Straße 18
D-66111 Saarbrücken
Tel.: 0681 / 37 34 69
Fax: 0681 / 37 34 79
e-mail: ark@ark-partnerschaft.de

Zeichn.-Nr.:

Maßstab: 1 : 500

2

Antragsteller:

Detail:

Maßnahme im Rahmen der Ökokontoregelung
- Genehmigungsplan -

Renaturierung des Campingplatzes Wackenmühle
Parzellen: Gemeinde Rehlingen-Siersburg

Gemarkung  Großhemmersdorf, Flur 7
Gemarkung Kerprichhemmersdorf, Flur 11

Naturland ÖkoFlächenManagement GmbH

Planung

N

WeyrichJuli 2007geändert:

Legende:

Fischrampe

Kiesbank mit Temporäraufwuchs

mesotrophe Hochstaudengesellschaften
oligotrophe Nassbrachen

Abtragungsbereich
geplanter Steg

Baumbestand

M1: Maßnahmenbezeichnung
Beschreibung der Maßnahme

{

#0

Lage Querprofil
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sohlgleicher Einbau von Wasserbausteinen Kl.4

Strommast entfernen

Schotterrasen

Totholzinsel

{

0

0
0

0

0

00

0

0

#0

#0

#0

geplanter Holzsteg mit 2 Aussichtsplattformen (2x2m)

Wasserleitung DN 150
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Bilanzierungsübersicht

einfache Bilanzierung ohne Bewertungsfaktoren

Legende

Bilanzierung gem. Anhang L Leitfaden: Bestand = Hauptgewässer mit Uferausbauten; 
Planung = Entfernung Verbau; Entwicklung naturnahes Gewässer (LB1-LP2); Differenz BF = 1
Bilanzierung gem. Anhang L Leitfaden: Bestand = Seitenarm mit vollständigem Kastenprofil ; 
Planung = Entfernung Verbau; Bodenabtrag; Entwicklung naturnahes Gewässer (LB2-LP1); Differenz BF = 3

Bilanzierung gem. Anhang L Leitfaden: Bestand = Hauptgewässer mit Uferausbauten; 
Planung = Entfernung Verbau; flächiger Bodenabtrag; naturnahes Gewässer (LB1-LP1); Differenz BF = 2

Bilanzierung gem. Anhang J Leitfaden: Bestand = geschottert auf gewachsenem Boden; 
Planung = Entfernung Schotter auf gewachsenem Boden (JB4-JP2); Differenz BF = 3

Bilanzierung gem. Anhang J Leitfaden: Bestand = versiegelt auf gewachsenem Boden; 
Planung = Entsiegelung auf gewachsenem Boden (JB3-JP2); Differenz BF = 4

Bilanzierung gem. Anhang J Leitfaden: Bestand = geschottert auf Aufschüttungsfläche; 
Planung = Entfernung Schotter auf Aufschüttungsfläche (JB2-JP1); Differenz BF =  3

Bilanzierung gem. Anhang J Leitfaden: Bestand = versiegelt auf Aufschüttungsfläche; 
Planung = Entsiegelung und flächiger Bodenabtrag im Auebereich (JB1-JP2); Differenz BF = 4

Geltungsbereich

Bilanzierung gem. Anhang J Leitfaden: Bestand = versiegelt auf Aufschüttungsfläche; 
Planung = Entsiegelung auf Aufschüttungsfläche (JB1-JP1); Differenz BF = 3

Die Parzellen 8/1 und 10/1 (abgeblendeter Bereich) befinden sich derzeit noch nicht im Besitz der ÖFM 
und werden daher bei der vorliegenden Bilanzierung nicht berücksichtigt.

M2: Rückbau der Wege und Stellplätze
Beseitigung Wege, Stellplätze, Grillstellen, 
Pkw- Stellplätze, Zufahrten inkl. Unterbau 
(insg. im gesamten Geltungsbereich ca. 
3.000 m³ Massen); ordnungsgem. Ent-
sorgung

M14: Selektive Entnahme Einzelbäume
selektive Entnahme aller standortfremden 
Gehölze im Uferbereich der Nied und des
Mühlgrabens; die Wurzelstöcke verbleiben 
im Boden

M1: Rückbau von 2 Sanitärgebäuden
Abriss beider Gebäude (720 m³ umbauter 
Raum) inkl. Fundamentierung und Vorbau;
fachgerechte Entsorgung Bauschutt 

M2: Rückbau der Wege und Stellplätze
Beseitigung Wege, Stellplätze, Grillstellen, 
Pkw- Stellplätze, Zufahrten inkl. Unterbau 
ordnungsgem. Entsorgung, z.T. Verfüllung 
der Auskofferungsflächen mit Bodenaus-
hub aus M 10)

M3: Beseitigung Leitungen/Anschlüsse
Entfernung unterirdischer und freier Ver-
sorgungsleitungen für Strom, Wasser, insg.
3 Trinkwasserzapfstellen, 25 Stromverteiler-
kästen, 20 Laternen mit Masten, Pfosten 
(ca. 40) und fachgerechte Entsorgung 

M15: Sicherung der Wasserleitung
Sicherung der vorhandene Wasserleitung 
(PE -Schlauch DN 150) mittels Stein-
schüttung

M5: Abbau der Schranken
Entsorgung aller Schrankenanlagen, 
Zäune und Geländer inkl. Fundamentierung

M11: Anlage Überflutungsrinne
Anlage einer ca. 1.550 m² großen Überflutungs-
rinne mit wechselnden Höhendifferenzen (30 
bis 80 cm) mit rückseitigem Niedanschluss

M6: Rückbau Uferausbauten
Beseitigung und Entsorgung der betonierten
Galerie mit Mauerwerk, Treppen, Beton-
körper und sonstiger Uferbefestigungen 
(ca. 150 m³) 

M10: Abtrag Aufschüttungen
großflächiger Abtrag der Aufschüttung und
Meliorationen im Ostteil des ehemaligen
Campingplatzes mit Gefälle zur Nied hin;
ordnungsgemäße Entsorgung (ca. 3.400 m³
zusätzlichen Retentionsraum)

M14: Entfernung Ziergehölze
Rodung und fachgerechte Entsorgung 
aller Zierpflanzungen (Einfriedungen von 
Stellplätzen, Fichtengruppen,..); Wurzel-
stöcke verbleiben im Boden

M4 Rückbau Schachtanlage
Abklemmen des Wasseranschluss-
schachts und Rückbau

M6: Rückbau Uferausbauten
Beseitigung und Entsorgung Mauerwerke, 
Treppen, Betonkörper und sonstiger Ufer-
befestigungen (insgesamt  32 m³) entlang 
des gesamten Ufers des MühlgrabensM6: Rückbau Uferausbauten

Beseitigung und Entsorgung der Ufermauer
des Rechteckprofils (ca. 22 m³) sowie die z.T.
betonierte Gewässersohle und Sohlabsturz
(ca. 20 m³); Anlage Uferabböschungen 1 : 7;
sohlgleicher Einbau mit Wasserbausteinen Kl. 4

M6: Rückbau Uferausbauten
Beseitigung und Entsorgung Mauerwerke, 
Treppen, Betonplatten, Plattformen und 
sonstiger Uferbefestigungen (insgesamt  
ca. 110 m³) entlang des gesamten Ufers

Rückbau und Entsorgung von 1 der 4 
bestehenden Brücken/Betonstege im
Geltungsbereich

M7: Rückbau Steganlage

M8: Rückbau Böschungsmauer
Beseitigung und Entsorgung der ca. 75 m
langen Stein- und Betonmauer entlang der 
Böschung; Angleich des Gelände mit Erd-
aushub aus M11

M9: Rückbau Zufahrt
Rückbau und Entsorgung der ehemaligen
Zufahrt (Asphalt) des Campingplatzes inkl.
Unterbau und Geländer 

Rückbau und Entsorgung der ehemaligen
Zufahrt (Asphalt) des Campingplatzes und 
der 62 m² großen Betonfurt inkl. Unterbau 
und Geländer; sohlgleicher Einbau mit 
Wasserbausteinen Kl. 4

M9: Rückbau Zufahrt/Betonfurt

M17: Anlage von Geländemulden
Bereitstellung dauerhafter Vernässungs-
zonen für Amphibien und andere hygro-
phile/amphibische Organsimen (ca.150m³)

Sicherung des vorhandene Strommastes
mittels Steinschüttung

M16: Sicherung Strommast

M6: Rückbau Uferausbauten
Beseitigung und Entsorgung Mauerwerke, 
Treppen, Betonplatten, Betonkörper und 
sonstiger Uferbefestigungen (insgesamt  
ca. 40 m³) entlang des gesamten Ufers

M13: Anlage von Wasserrinnen und Inseln
gezielter Bodenabtrag auf der ehemaligen 
Zeltinsel; Erosion und autogene Sukzession 
von Temporärbiotopen (vegetationslose 
Gerölle bis temporäre Gehölzstadien)

M6: Rückbau Uferausbauten
Beseitigung und Entsorgung Ufermauer 
im westlichen Abschnitt (ca. 6 m³), voll-
ständiger Rückbau, Anlage flache Uferab-
böschungen (1 : 7) mit Natursteinpackung 

Querprofile
Bau einer Steganlage
Vorbereitung des Baus einer wegeverbin-
denden weitgehend hochwasserfreien Steg-
anlage; Gründung auf Einzelfundamenten; 
Realisierung über eigenständiges Projekt

M12: Bau einer Fischaufstiegsanlage
Anlage einer Blocksteinrampe zur Her-
stellung der ökologischen Durchgängig-
keit gem. vorliegender Planung (Plange-
nehmigungsbescheid vom 29.05.2002)

Baustellenzufahrt

Baustellenzufahrt

Baustellenzufahrt

Baustellenzufahrt
M18: Anlage von Totholzinseln
Bereitstellung zusätzlicher 
Amphibienhabitatstrukturen

M17: Anlage von Geländemulden
Bereitstellung dauerhafter Vernässungs-
zonen für Amphibien und andere hygro-
phile/amphibische Organsimen (ca. 20m³)

M17: Anlage von Geländemulden
Bereitstellung dauerhafter Vernässungs-
zonen für Amphibien und andere hygrophile/
amphibische Organsimen (insg. ca. 34m³)

M18: Anlage von Totholzinseln
Bereitstellung zusätzlicher 
Amphibienhabitatstrukturen,
Abtriebssicherung

M19 Anlage eines Aussichtshügels
Schotteraufschüttung verdichtet, 
spontanen Bewuchs regelm mähen

M20 Anlage eines Schotterweges
Schotterweg entlang Flutungsmulde;
Verbindungsweg überregionaler Rad-
wanderweg zur Wackenmühle

M17: Anlage von Geländemulden
Bereitstellung dauerhafter Vernässungs-
zonen für Amphibien und andere hygro-
phile/amphibische Organsimen (ca. 40m³)

M17: Anlage von Geländemulden
Bereitstellung dauerhafter Vernässungs-
zonen für Amphibien und andere hygro-
phile/amphibische Organsimen (ca. 20m³)

M21: Anlage eines Erdwalls
Gewährleistung einer längeren Vorflut 
am Mühlgraben bei steigenden Wasser-
ständen, Schaffung eines zusätzlichen 
Strukturelementes (insg. ca. 70m³)

M3: Beseitigung Stromfreileitung
Entfernung der Stromfreileitung über
ehem. Zeltinsel , Rückbau von 5 
Strommasten


